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Es gibt Bilder, die lassen dich nicht mehr los. Momentaufnahmen von großer, emotionaler Wucht, die dich tief im Innern berühren und auf 
ewig gefangen nehmen. Häufig sind es Fotos, Schnappschüsse oder sonstige Zeitzeugen von Schlüsselerlebnissen aus dem realen Leben. 
Aber manchmal ist es auch die schiere Imaginationskraft eines Künstlers, seine Sichtweise einer Situation, die uns hypnotisch in ihren Bann 
zieht und andächtig verharren lässt. 
Im Abenteuer, das vor euch liegt, ist es der Moment, als die junge Danielle Moonstar allein auf weiter Flur ihrem schlimmsten Albtraum 
in eisiger Nacht gegenübersteht. Ein Horror, der sie seit dem Verschwinden ihrer Eltern Tag für Tag verfolgt und martert. Aber es wäre zu 
einfach, die Faszination der Demon Bear-Storyline auf eine denkwürdige Szene zu reduzieren. 
Die New Mutants wurden als leichtherzige Alternative zu den X-Men 1982 von Chris Claremont und Bob McLeod ins Leben gerufen. 
Ein Team von Teenagern, das mehr damit beschäftigt war, die Welt zu entdecken, als sie zu retten. Es war eine Phase, in der die US-Branche 
mit ihrer Identität haderte. Seit dem Aufstieg von Zeichenikone Neal Adams hatte sich am amerikanischen Markt kaum etwas bewegt.  
In Europa und anderswo wurden Comics längst als eigenständige Kunstform gefeiert. In den Staaten waren die bunten Bilderfolgen 
im öffentlichen Bewusstsein hingegen noch immer Kinderkram. Auch die New Mutants schienen wenig geeignet, dieses Vorurteil  
infrage zu stellen. Leichte Superhelden-Kost, die uninspiriert durch seichte Gewässer trieb. Doch dann kam ein junger Zeichner namens  
Bill Sienkiewicz an Bord.
Der Nachfahre polnischer Einwanderer hatte sich bereits als einer der besten Neal Adams-Klone der Branche einen Namen gemacht. Nun 
schickte er sich an, den New Mutants und sich ein Denkmal zu errichten. Sienkiewicz änderte seinen Zeichenstil radikal. Erstmals waren 
in einem US-Comic abstrakte, expressive Illustrationen zu sehen. Seinerzeit ein Quantensprung, der zu reichlich Diskussionen führte, den 
mutigen Bill aber an die Spitze seiner Zunft katapultierte. Claremont passte sich dem Megatalent an. Reale Teenängste ergänzten die 
gewohnte Problematik, mit denen sich jugendliche Mutanten in einer Gesellschaft konfrontiert sehen, die sie hasst und fürchtet. Plötzlich 

bekamen die Geschichten eine ungeahnte Tiefe. Colossus‘ Schwester Illyana 
Rasputin, in einer Dämonenwelt aufgewachsen, rückte mehr und mehr ins Ram-
penlicht. Das techno-organische Wesen Warlock debütierte und avancierte rasch 
zum Rückgrat des Teams.
Claremont und Sienkiewicz wechselten die Themen mit beneidenswerter, spie-
lerischer Leichtigkeit. Von Horror über Science-Fiction bis hin zum ausgedehnten 
Trip in eine schizophrene Psyche. Keine Frage – ihre Wirkkraft auf die moderne 
Comic-Erzählung bleibt bis heute bestehen. Obwohl sich viele Stammleser damals 
gegen den Wandel wehrten, überflügelten die jungen Mutanten schließlich sogar 
die Verkaufszahlen der großen X-Men… 

Thomas Witzler

..
IM BANN DES BAREN
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”ich spüre ihn. demon bear. den mörder meiner eltern.

”er lauert.

”er wartet.

”auf mich.”

todeshatztodeshatz



seit ihrer 
gründung...

für immer.

... war PROFESSOR charles xaviers schule 
für begabte eine zuflucht für mutanten. dort konnten 
sie lernen, wer und was sie waren, konnten ihren platz in 
der gesellschaft und ihr schicksal finden, frei von den 

gefahren der aussenwelt. doch damit ist es vorbei.

professor!

auuu!

muss mich 
mit einem teleki-
netischen kraftfeld 
schützen, wie ich es 
gelernt habe... aber 
ich bin zu schwach!



es sind 
zu viele 
trümmer! 

sie brechen 
durch!

das haus 
steht unter 
beschuss!

wer greift 
uns denn an?! 
und wieso?!

professor 
xavier!

nach 
unten, kind! im 
gefahrenraum 

bist du 
sicher!

nicht 
ohne sie!

ich 
bleibe. ich muss 

das morden 
beenden.

die armee 
schiesst auf 

uns.

sie haben 
uns umzingelt.

muss mit 
telepathischer 

kraft...

... den kommandanten
    erreichen!

aufhören! 
wir ergeben 

uns!



um himmels 
willen,

feuer
einst--

die soldaten fanden mich an seiner seite.
nur ich hatte überlebt.

mit drogen neutralisierten sie meine 
psi-kraft. sie folterten mich.

merkwürdig, 
wie friedlich es hier 
ist. kaum zu glauben, 

dass mein ganzes leben 
noch nicht passiert 

ist. und wenn mein plan 
aufgeht, bleibt 

das auch so.

hey du, 
alles 
okay?



polizei!

halt... 
er meint 
es gut.

er macht 
sich sorgen 

um mich. 
ich lese es 
in seinen 

gedanken. ich seh 
bestimmt 
grausig 
aus...

... wie eine ausreisserin 
oder ein 
junkie.

mir... 
mir geht‘s 

gut! ich will 
zu PROFESSOR 
xavier... gibt‘s 
ein problem?

nee.

aber geh 
besser rein, 
es soll bald 

schneien.

mach‘s gut, 
junge dame!

der kommt 
gleich wieder...

genug zeit vertrödelt.



”ich passe bei 
dieser übung.

”sie ist für mutanten mit physischen kräften: cannonball, 
magma und sunspot. meine sind psychischER NATUR, also 

eher nutzlos gegen roboter.

”zu beginn der übung waren 
es zwölf.”

erste sahne, 
bobby! sieh 
mal her!

mist! der 
duckt 
sich!

”sam ist der 
älteste.

”manchmal frag ich mich, 
ob‘s ihm deswegen von allen 
am schwersten fällt, seine 

fähigkeiten zu kontrollieren. 
als cannonball hält ihn 
praktisch nichts auf...

”... aber er kann 
kaum manövrieren. 
und er scheint auch 

nicht wirklich besser 
zu werden.”



oh nein!

”während er durch die 
luft schiesst...”

ich werd genau auf 
’mara prallen!

”... ist er zum glück 
quasi unverwundbar.”

 also schub aus! und 
wie nightcrawler 
MiR GERATEN HAT...

... den 
körper 

drehen...

... und mit 
vollgas die 

richtung 
ändern!

so 
geht 
das!

sam?!

magma! 
hinter dir!

pass
auf!!!


